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Beratungsfolge Termin Behandlung 

Rat der Gemeinde 03.03.2015 öffentlich 
 
 
Umbesetzung von Ausschüssen u. a., Benennung von Ausschussvorsitzenden 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat stellt die Ausschussbesetzung gemäß § 71 Absatz 5 NKomVG fest.  
 
Sachverhalt: 
 
Umbenennung von Ausschüssen u. a. (§ 71 Absatz 2 NKomVG) 
 
Durch die Änderung in der Zusammensetzung des Rates ergibt sich nach dem maßgeben-
den Berechnungsverfahren Hare/Niemeyer eine geänderte Sitzverteilung in den Rats-
gremien mit neun stimmberechtigten Mitgliedern. 
 
bisherige Sitzverteilung:   neue Sitzverteilung: 

CDU  3 Sitze    CDU    3 Sitze 
SPD  3 Sitze    SPD    3 Sitze 
GRÜNE 1 bzw. 2 Sitze*)  GRÜNE/Janßen  2 Sitze 
UWG  1 Sitz    UWG    1 Sitz 
FDP  1 bzw. kein Sitz*)  Einzelratsmitglied Dr. Witt 
 
*) Für die Verteilung des 9. stimmberechtigten Sitzes ergab sich 2011 ein Losentscheid.  
 Die Fraktionen GRÜNE und FDP haben sich seinerzeit wie folgt geeinigt: 

 - Ausschuss für das Feuerlöschwesen      FDP 
- Ausschuss für Jugend, Familie und Soziales    GRÜNE 
- Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Tourismus   FDP 
- Schulausschuss        GRÜNE 
- Aufsichtsrat der Kurbetriebsgesellschaft Bad Zwischenahn mbH FDP 
- Aufsichtsrat der Bad Zwischenahner Touristik GmbH   GRÜNE 

 
In den oben genannten Ausschüssen und Aufsichtsräten erhält die Gruppe GRÜNE/Janßen 
zwei Sitze. Das bisherige Grundmandat der FDP-Fraktion im Verwaltungsausschuss und in 
allen Fachausschüssen und Aufsichtsräten, in denen die FDP-Fraktion keinen stimmbe-
rechtigten Sitz erhalten hatte, entfällt. Die beratende Funktion in den Kuratorien entfällt 
ebenfalls. In den Arbeitskreisen ist jeweils ein Mitglied der Fraktionen CDU, SPD, UWG und 
der Gruppe GRÜNE/Janßen. 
 
Die Gruppe GRÜNE/Janßen wird gebeten, jeweils ein Mitglied für den Ausschuss für das 
Feuerlöschwesen, den Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Tourismus und den Auf-
sichtsrat der Kurbetriebsgesellschaft Bad Zwischenahn mbH zu benennen. 



 
Ratsmitglieder, die keiner Fraktion oder Gruppe angehören, können gemäß § 71 Absatz 4 
NKomVG verlangen, in einem Ausschuss ihrer Wahl beratendes Mitglied zu werden. Rats-
mitglied Dr. Witt hat mitgeteilt, dass er dem Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Tou-
rismus als beratendes Mitglied angehören werde. 
 
Benennung von Ausschussvorsitzenden (§ 71 Abs. 8 NKomVG) 
 
Bei der Neubildung von Ausschüssen infolge der Änderung des Stärkeverhältnisses im Rat 
ist grundsätzlich für alle Ausschüsse die Neubesetzung der Ausschussvorsitze erforderlich. 
Der Rat kann einstimmig ein abweichendes Verfahren beschließen. 
 
Derzeit bestehen neun Fachausschüsse. Nach der sich ergebenden Reihenfolge des 
Höchstzahlenverfahrens steht der Gruppe GRÜNE/Janßen ein zusätzlicher Ausschussvor-
sitz zu (2 statt bisher 1). Die UWG verliert ihren Ausschussvorsitz im Betriebsausschuss für 
den Baubetriebshof. 
 
Der Rat der Gemeinde kann gemäß § 71 Absatz 10 NKomVG einstimmig ein von den Re-
gelungen der Absätze 2 und 8 abweichendes Verfahren beschließen.  
 
Externe Anlagen: 
 
- Berechnung der Sitzverteilung nach Hare/Niemeyer  
- Verteilung der Ausschussvorsitze nach d´Hondt 
 


